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Ein Frohes OsterFest!Ein Frohes OsterFest!

Frohe Ostern wünschen Ihnen 
Bürgermeister Gerald Preimel, die 
Mandatarinnen und Mandatare, 
sowie die Gemeindebediensteten 

der Marktgemeinde Lurnfeld!

Saisoneröffnung im Erlebnisbad Möllbrücke Saisoneröffnung im Erlebnisbad Möllbrücke 
am 31. Mai 2025am 31. Mai 2025
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■ Liebe Lurnfelderinnen und Lurnfelder,
100% GLASFASER - INTERNET FÜR LURNFELD
Mit dem Glasfaserausbau in Lurn-
feld gehen wir einen großen Schritt 
der Digitalisierung und verbinden 
Sie mit der ganzen Welt. Die Ent-
scheidung für den Glasfaserausbau 
ist ein wesentlicher Beitrag in die 
digitale Zukunft. Glasfaser ist ein 
Garant für schnelles und stabiles 
Internet. Gerade im ländlichen 
Raum ist diese zukunftsweisende 
Technologie deshalb ein wichtiger 
Standortfaktor, der sich positiv auf 
die Lebensqualität und die wirt-
schaftliche Entwicklung in der Region auswirkt.

STATUS-UPDATE: Die für den Glasfaserausbau erforder-
liche Quote wurde erreicht. Dank der hohen Nachfrage nach 
ultraschnellem Glasfaser-Internet von Kelag-Connect kann der 
Ausbau in Lurnfeld beginnen.

Aktuell werden die Bauarbeiten vom Generalunternehmer 
ARGE PORR/DPB vorbereitet und Begehungen durchgeführt. 
Die Grabungsarbeiten auf öffentlichem Grund starten im Mai. 
Die ersten Kund:innen surfen voraussichtlich ab Ende 2025 
mit 100 % Glasfaser. Die Fertigstellung des Glasfaserausbaus 
im gesamten Gemeindegebiet ist bis 2027 geplant.

WIE GEHT ES WEITER? 
Wenn Sie 100% Glasfaser - Internet für Ihr Haus oder Ihre 
Wohnung bestellt haben, sieht der Ablauf wie folgt aus:

Einfamilienhäuser: Ab Baubeginn finden die Vor-Ort-Be-
gehungen statt. Bei diesem Termin geht es um die Vereinba-
rung des Infrastruktur-Übergabepunktes (der Punkt, an dem 
die Glasfaser an Ihre Grundstücksgrenze gelegt wird). Sobald 
dieser mit dem Generalunternehmer fixiert wurde, können Sie 

mit den Verlegungsarbeiten auf Ihrem Grundstück starten. Das 
benötigte Material für die Verlegung am Grundstück und im 
Haus wird Ihnen von Kelag-Connect zur Verfügung gestellt. 
Sie werden zur Terminvereinbarung für die Vor-Ort-Besichti-
gungen und die weitere Vorgehensweise persönlich kontaktiert. 

Mehrparteienhäuser: In Abhängigkeit vom Interesse in Ih-
rem Wohnhaus nimmt Kelag-Connect Kontakt zur Hausver-
waltung auf. Daraufhin werden Sie darüber informiert, ob und 
wie Ihre Wohnung an das Glasfasernetz angeschlossen wird.

Geländer & Zäune - Carports - Terrassen
Wintergärten - Überdachungen    

www.metalltechnik-pichler.at
0650 77 377 889800 Spittal / Drau

Schöne Aussichten mit
- Metalltechnik Pichler -

NOCH KEIN GLASFASER - INTERNET BESTELLT?
Mir ist es gelungen, den Aktionszeitraum für alle Gemein-
debürger:innen, die bisher noch nicht bestellt haben, noch 
bis Ende April zu verlängern. Nutzen Sie also die Chance 
und bestellen Sie Ihren 100 % Glasfaseranschluss noch bis  
30. April 2025 zum Aktionspreis von 299 Euro (für Eigentü-
mer und Mieter eines Hauses) bzw. um 99 Euro (für Eigentü-
mer oder Mieter einer Wohnung). Danach ist der Anschluss an 
das Glasfasernetz von Kelag-Connect jederzeit zum regulären 
Preis von 1.199 Euro (Haus) bzw. 399 Euro (Wohnung) mög-
lich. Bitte beachten Sie, dass Ihr Anschluss bei einer späteren 
Bestellung möglicherweise erst in der nächsten Ausbaustufe 
umgesetzt werden kann.

Weitere Informationen zur Verlegung und zum Ablauf sowie 
die Verfügbarkeitsprüfung und Online-Bestellung finden Sie 
auf kelag.at/connect.

Herzlichst, Bürgermeister Gerald Preimel 
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KAUFEN STATT MIETEN: 
Nur noch 7 hochwertige und lichtdurchflutete 
Eigentumswohnungen verfügbar
Wohnfläche von 62 m² - 92 m²
Großzügiger Garten bzw. Sonnenterrasse
Barrierefreier Zugang zu allen Wohnebenen
Erstbezug: wunderschöne 2-Zimmer 
Mietwohnung mit 62 m² ab Dezember 2025  
Idyllischer Panoramablick auf die Bergwelt

Siller Real Estate Holding GmbH – Wir bauen keine 4 Wände – Wir bauen Ihr Zuhause

Mobil: +(0) 676 / 51 700 46 | Mail: office@si-real.at | Web: www.si-real.at

Baustart erfolgt | Lendorf/Oberkärnten

Sonniges Baugrundstück in Lendorf / Oberkärnten

Wohnprojekt im Dorf – Wohnpark Lendorf BS II
Baugrundstück mit 688 m²
Familienfreundliche, ruhige und zentrale Lage
Leistbares, modernes Wohnen mit ländlicher 
Lebensqualität
Kaufpreis auf Anfrage
Traumhafter Berg- und Fernblick
Schaffen Sie sich Ihren exklusiven Wohn(T)raum

Sonniges 

Sparen Sie jetzt noch zusätzlich bei Hauptwohnsitzbegründung
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■  Soziales Engagement der Pusarnitzer Kinder 
 der Siedlung „Flurweg“ und „Am Anger“

Auch im vergangenen Jahr fand vor Weihnachten, zum Einstim-
men auf die Adventszeit, 
am Friedhofsparkplatz 
wieder der mittlerweile 
alljährliche Weihnachts-
basar der Kinder vom 
Flurweg und Am Anger 
statt. Der Basar wurde 
von unseren engagierten 
Kindern organisiert, die 
mit viel Begeisterung und 
Kreativität verschiedene 
Stände aufgebaut hatten. 
An diesen Ständen boten sie selbst gebastelte Dekorationen, 
selbstgemachte Leckereien und handgefertigte Geschenke an.
Die gesamte Organisation des Basars wurde von den Kindern 
freiwillig übernommen, und ihr Einsatz war wirklich bemer-
kenswert. Schon Wochen davor begannen die Vorbereitungen, 
die Vorfreude war spürbar. Die Besucher des Basars waren 
von den liebevoll gestalteten, selbstgebastelten Sachen und der 
herzlichen Atmosphäre begeistert.
In diesem Jahr wurden die Einnahmen des Basars an drei Fa-
milien gespendet. Die Spendenübergabe fand im Nachhinein 
statt und wurde von allen Anwesenden mit großer Freude und 
Dankbarkeit angenommen.
Im Anhang finden Sie einige Fotos, die die fröhliche Stimmung 
und den Einsatz der Kinder festhalten, sowie Momentaufnah-
men der Spendenübergabe. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die zum Erfolg des Weihnachtsbasars beigetragen haben – sei es 
durch Unterstützung, den 
Besuch oder großzügige 
Spenden. Gemeinsam ha-
ben wir ein Zeichen der 
Solidarität gesetzt und 
gezeigt, wie wichtig es 
ist, in der Gemeinschaft 
zusammenzuhalten und 
einander zu helfen.

■  Dorfservice aktuell
Fast ein Drittel des Jahres ist schon wieder 
um – die Zeit verrinnt!
Wir vom Dorfservice sind für Sie im Einsatz 
und möchten hier die Gelegenheit nutzen um 
ein großes DANKE zu sagen. DANKE an un-
ser ehrenamtliches Team für die Zeit und die vielen Einsätze 
für die Bevölkerung in der Gemeinde Lurnfeld. DANKE für 
eure Bereitschaft für die Menschen da zu sein und euer großes 
Engagement! Wir dürfen gemeinsam auf 587 Einsätze, 6.041 
unfallfrei gefahrene km und 562 Stunden geschenkte Zeit 
zurückschauen. Weiters konnte Katharina Lugger in 87 Ge-
sprächen und bei 40 Hausbesuchen mit Informationen rund 
um soziale Anliegen weiterhelfen. Außerdem wurden von den 
freiwilligen Mitarbeiter:innen 214 Stunden für Weiterbil-
dungen, Sitzungen, Veranstaltungen und gemeinsame Aktivi-
täten eingebracht. HERZLICHEN DANK DAFÜR!

„Gutes für die Seele – Ausflug in die Welt der ätherischen Öle“
Wir blicken auf einen interessanten Workshop zurück, der ganz 
im Zeichen des Wohlbefindens stand. Unter der fachkundigen 
Anleitung von Dorfservice Mitarbeiterin Katharina Lugger 
tauchten die freiwilligen Mitarbeiter:innen von Dorfservice in 
die duftende Welt der ätherischen Öle ein. Sie durften erfah-
ren, wie diese wertvollen Essenzen unsere Seele und unseren 
Körper positiv beeinflussen können – eine wahre Auszeit vom 
Alltag!

Nutze den kostenfreien Dorfservice – 
Gemeinsam für ein starkes Miteinander!
In unserer Gemeinschaft ist niemand allein! Die freiwilligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Dorfservice schenken 
gerne ihre Zeit, um anderen zu helfen. Ob Unterstützung im 
Alltag, Begleitung zu Terminen oder einfach ein offenes Ohr 
– wir sind für Sie da!

Auch Katharina Lugger steht Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite. Sie hilft bei Fragen 
zu sozialen Themen und unterstützt beim 
Ausfüllen von Anträgen, damit Sie die 
Hilfe bekommen, die Sie brauchen. Zö-
gern SIE nicht –Dorfservice ist für Sie da!

Kontaktieren Sie uns und nutzen Sie die 
wertvollen Angebote – kostenfrei, ver-
traulich und mit Herz!

So erreichen Sie Ihre Dorfservice Mitarbeiterin  
Katharina Lugger: 
Telefonisch: Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr, 
unter der Nummer 0664 73 93 59 70. 
Persönlich: Jeden Mittwoch von 8.00 bis 10.00 Uhr im Ge-
meindeamt Lurnfeld. Nach telefonischer Vereinbarung sind 
gerne auch Hausbesuche möglich!

IMPRESSUM: 
Herausgeber: Marktgemeinde Lurnfeld, 9813 Möllbrücke,  
Tel. 04769/2211, Fax: 04769/2211-10, lurnfeld@ktn.gde.at, www.lurnfeld.at
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Gerald Preimel,  gerald.preimel@ktn.gde.at.
Verlag, Anzeigen und Druck: 
Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach, 
Tel.: 04242/307 95, E-Mail: office@santicum-medien.at
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■  Unsere Gemeinde geht MEHRWEG(E)
In Österreich setzen immer 
mehr Gemeinden auf Mehr-
wegstrategien, um Abfall 
zu reduzieren und die Umwelt zu schonen – auch die Markt- 
gemeinde Lurnfeld zusammen mit dem Abfallwirtschaftsver-
band Spittal/Drau.

Ein weiterer Schritt in Richtung Abfallvermeidung ist die Ein-
führung eines Mehrweggebots bei Veranstaltungen am Gelän-
de  des FC Lurnfeld.

Vereine sollten aus mehreren Gründen auf Mehrwegbecher set-
zen – von ökologischen Vorteilen über Kosteneinsparungen bis 
hin zu einem positiven Image.

Ein Beitrag zum Umweltschutz - durch die Verwendung von 
Mehrwegbechern können Vereine einen wichtigen Beitrag zur 
Abfallvermeidung leisten. Während Einwegbecher nach ein-
maligem Gebrauch im Müll landen, lassen sich Mehrwegbe-
cher hunderte Male wiederverwenden. Dies schont Ressourcen 
und reduziert den CO2-Ausstoß, da bereits nach 10 - 20 Nut-
zungen die Umweltbilanz besser ist als bei Einwegprodukten.

Kostenersparnis durch Wiederverwendung - auch finanzi-
ell lohnt sich der Umstieg. Obwohl die Anschaffungskosten 
für Mehrwegbecher zunächst höher sind, sparen Vereine auf 
lange Sicht. Die Entsorgungskosten für Einwegmüll entfallen 
weitgehend, und ein Pfandsystem stellt sicher, dass die Becher 
zurückgegeben werden. So bleibt der Becher im Kreislauf und 
muss seltener ersetzt werden.

Nachhaltigkeit als Imagegewinn
Gemeinden und Vereine, die auf Mehrweg setzen, übernehmen 
Verantwortung und zeigen Umweltbewusstsein. Dies kommt 
nicht nur bei den Bürgern, Mitgliedern & Besuchern gut an, 
sondern kann auch für Sponsoren attraktiv sein.

Vizebürgermeister Siegfried Otto MOHL: 
„Mit dem Einsatz von Mehrwegbechern setzen die Marktge-
meinde Lurnfeld und der FC Lurnfeld ein klares Zeichen für 
Umwelt- und Klimaschutz, sparen Kosten und positionieren 
sich als verantwortungsvolle Akteure in der Gesellschaft.“

Herzlichst wird zu den Heimspielen 
am Sportplatz Möllbrücke eingeladen!

Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets vorsorgen.  
lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088

vlnr. Bgm. Preimel, Obm. René Petschnig, Vzbgm. Siegfried 
Mohl, Melissa Mentil und GF Günther Weigand vom AWV
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■  SILC - Einkommen und  
Lebensbedinguungen

Was ist SILC?
Es ist soweit: Schon im Februar be-
gann die jährliche SILC-Studie und 
Österreich ist wie viele andere eu-
ropäische Länder auch heuer wieder 
mit dabei. SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on Income and 
Living Conditions“. Auf Deutsch be-
deutet das „Gemeinschaftsstatistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen“.

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der 
Menschen in Österreich, es geht um Veränderungen der Le-
benssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und 
Ausbildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele 
Haushalte mitmachen, gelingt ein wirklichkeitsnahes Bild des 
Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält 
jeder Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung le-
sen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen der Österrei-
cher:innen ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder welche 
Ausbildung sie haben, so sind das oft Zahlen von Statistik Aus-
tria. Die Medien, Entscheidungsträger:innen und Interessens-
verbände nutzen diese Statistiken regelmäßig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem 
zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt Statistik 
Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie 
mitzumachen. Diese Haushalte bekommen dann per Post ei-
nen Einladungsbrief mit allen wichtigen Informationen zuge-
schickt.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/silcinfo, erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)

■  WICHTIGER HINWEIS:  
Maul- und Klauenseuche (MKS)

Die Maul- und Klauenseuche (MKS) ist eine höchst anste-
ckende Viruserkrankung, die Paarhufer, wie Rinder, Schweine, 
Schafe und Ziegen, betrifft. Die Erreger verbreiten sich durch 
direkten Tierkontakt, kontaminierte Produkte, Ausscheidungen 
und Gegenstände.

Über den Wind kann das Virus mehrere Kilometer getragen 
werden. Zurzeit besteht kein Hinweis darauf, dass die Seuche 
nach Österreich eingeschleppt wurde.

Eine Einschleppung nach Österreich würde massive wirtschaft-
liche Schäden für die heimische Landwirtschaft bedeuten und 
muss daher unbedingt verhindert werden.

WICHTIG: Die MKS stellt keine Gefahr für Menschen dar. 

Daniela Pichler, Obfrau des Landwirtschaftsausschusses der 
Marktgemeinde Lurnfeld
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■  Kastration von Streunerkatzen 2025:  
Tierschutz mit vereinten Kräften

LR.in Prettner: Land Kärnten, Kommunen und Tierärztekam-
mer setzen Kastrationsprojekt für Streunerkatzen und -kater 
fort – kärntenweit engagieren sich Ehrenamtliche für das Wohl 
wilder oder verwilderter Streuner – in Österreich gilt Kastra-
tionspflicht für Katzen.
Streunerkatzen leben oft in großer Furcht vor Menschen, wo-
durch sie schwer zu fangen oder überhaupt anzulocken sind. 
Bei Verletzungen oder Krankheiten bleibt ihnen deshalb meist 
jede Hilfe verwehrt. Besonders schwierig ist die Situation für 
nicht kastrierte Kätzinnen, da sie ein- bis dreimal im Jahr träch-
tig werden und die Aufzucht ihrer Jungen die Tiere stark be-
ansprucht. Vor allem vor dem Winter stehen viele Muttertiere 
dadurch extrem geschwächt da. Unkastrierte Kater hingegen 
tragen häufig Revierkämpfe aus, was ihre Gesundheit ebenfalls 
beeinträchtigen kann. Katzen sind bereits ab einem Alter von 
fünf Monaten fortpflanzungsfähig und können mehrmals im 
Jahr Nachwuchs bekommen. Innerhalb weniger Jahre können 
daher tausende Nachkommen von einer einzigen nicht kastrier-
ten Katze abstammen.

„Die Kastration von Streunerkatzen ist die einzige tierschutz-
gerechte und langfristig effektive Methode, um das unkon-
trollierte Wachstum der Population zu stoppen“, betont Tier-
schutz-Landesrätin Beate Prettner. Deshalb fördert das Land 
Kärnten auch in diesem Jahr wieder das Kastrationsprojekt 
für Streunerkatzen. Mit der Maßnahme soll nicht nur die un-
kontrollierte Vermehrung, sondern auch die Ausbreitung von 
Krankheiten reduziert werden. „Viele Streunerkatzen tragen 
Infektionskrankheiten in sich, die für Hauskatzen und in man-
chen Fällen auch für Menschen gefährlich sein können“, er-
klärt Prettner weiter. Zu den häufigsten Krankheiten zählen pa-
rasitäre Infektionen, die durch Katzenkot auch auf Menschen 
übertragbar sind. 

In Österreich schreibt 
das Gesetz die Kastrati-
on von Freigänger-Kat-
zen vor. Ausgenommen 
sind nur registrierte 
Zuchtkatzen, die bei 
der Bezirkshauptmann-
schaft gemeldet und 
in der Heimtierdaten-
bank eingetragen sind.  
Bei Missachtung dro-
hen empfindliche 
Geldstrafen. 
Das Streunerkatzen-Katsrationsprojekt in Kärnten wird in Zu-
sammenarbeit zwischen dem Land Kärnten, dem Kärntner Ge-
meindebund und der Tierärztekammer umgesetzt. Die Gemein-
den sind hierbei zentrale Anlaufstelle für besorgte Bürgerinnen 
und Bürger oder Tierschutzvereine. Sie beantragen die Förde-
rung, während Tierärztinnen und Tierärzte die Kastration und 
die Kennzeichnung der Katzen mittels Mikrochip übernehmen. 
„Für jede kastrierte Katze erhalten Tierärztinnen und Tierärzte 
80 Euro und verzichten damit auf einen Teil ihres Honorars, 
um das Projekt zu unterstützen“, erläutert Prettner. Zusätzlich 
hilft die Firma ANIMAL DATA durch die Vorregistrierung der 
Mikrochips, damit eingefangene Katzen eindeutig als Streuner 
erkennbar bleiben.

Das Programm, das seit 2018 läuft, ist ein großer Erfolg: Seit 
dem Start hat sich die Zahl der Kastrationen ungefähr verdrei-
facht. Über 1.000 Streunerkatzen konnten zuletzt kastriert wer-
den, 2024 waren über 100 Gemeinden an dem Projekt beteiligt.
Prettner appelliert abschließend an alle Katzen-Besitzerinnen 
und -Besitzer in Kärnten: „Halten Sie sich bitte an die Kastra-
tionspflicht für Freigänger-Katzen. Nur so kann verhindert 
werden, dass verwilderte Katzenpopulationen überhaupt ent-
stehen.“

■  Neues aus der Bibliothek Lurnfeld
Gedanken lesen
Gleich zu Beginn des neuen Jahres besuchten uns Kabaret-
tist und ORF-Sternchen David Scheid mit seinem Cousin, 
dem Theatermacher Andreas Thaler. Gemeinsam öffneten 
sie ihre Tagebücher und führten durch ein unterhaltsames 
Programm.

Bilderbuchkino
Wie der Schneemann einen 
Freund bekam, erfuhren die be-
geisterten Kinder beim beliebten 
Bilderbuchkino. Wegen dem 
großen Interesse lasen Gabi und 

Andrea gleich zweimal an einem Nachmittag vor. Anschlie-
ßend wurden Schneemänner aus Wattepads gebastelt.

MUT TUT GUT 2.0
Eine selbstWERTstärkende Vortragsreihe (ins Leben gerufen 
von der Oberkärntner Mädchen- und Frauenberatung, unter 
der Leitung von Angelika Hinteregger) von Frauen für Frauen 
unter dem Motto ,,MUT TUT GUT 2.0“ findet derzeit in ver-
schiedenen Kärntner Gemeinden statt. Im Februar stellten wir 
unsere Räumlichkeiten zur Verfügung und Frau Univ. Doz.in 

Dr.in Andrea Egger führte durch einen spannenden und auf-
schlussreichen Abend.

Vätertreff - Männercafe
In unserer Bibliothek finden außerdem monatliche Treffen für 
Männer bzw. Väter statt. Helmut Rantaler und Martin Weiß-
böck vom Verein ponto bieten einen Begegnungsraum, um 
sich in lockerer Atmosphäre austauschen zu können.
Weitere Informationen unter www.ponto.com 
Die nächsten Treffen finden am 24. April, 15. Mai und am  
12. Juni 2025 jeweils von 19:00 bis 21:00 Uhr in der Biblio-
thek Lurnfeld, Mölltalstraße 75, 9813 Möllbrücke statt.



09

■  Vizebürgermeister Bernhard Haslacher 
berichtet aus dem Gemeindegeschehen

Die Marktgemeinde Lurnfeld rüstet auf,  
um Leben zu retten!
FF-Pusarnitz
Mit der großzügigen Unterstützung durch die Raiffeisen Ge-
nossenschaft Lurnfeld, der Trachtenkapelle Hasslacher ge-
meinsam mit den Sachsenburger Partl sowie der Marktgemein-
de Lurnfeld stehen ab sofort in den Ortschaften Göriach und 
Pusarnitz zwei Defibrillatoren für Notfälle zur Verfügung. 
Diese sind jeweils außen an den Feuerwehrhäusern in einem 
wetterfesten Wandschrank, welcher über Heizung und Lüftung 
verfügt, angebracht und damit rund um die Uhr öffentlich zu-
gänglich. Die Anschaffungskosten betrugen EUR 4.000,00. 
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle allen Mitwirkenden an 
diesem wichtigen Projekt für unsere Bevölkerung.

vlnr. Vzbgm. Haslacher, Raiffeisen Lagerhaus-Obm. Klaus 
Pichler, FF-Kdt. Arno Weichsler, Udo Klaus und Marco Strauss

Bus & TaxiBus & Taxi

Mobil: 0676/400 55 55
Tel. & Fax: 04769/3957

FF-Göriach

Die Marktgemeinde Lurnfeld verfügt damit über 
drei Standorte im Außenbereich.

1. Amtsgebäude in Möllbrücke, Hauptstraße 2
2. Feuerwehrhaus Pusarnitz, Kirchplatz 1
3. Feuerwehrhaus Göriach, Göriach 20

Zur weiteren  Information 
scannen Sie den QR-Code.

15-jähriges Betriebsjubiläum in Möllbrücke!
Alexandra Lawrence ist seit 2010 in Möllbrücke als Schnei-
dermeisterin tätig. Außerdem ist sie Vorsitzende der „Frauen in 
der Wirtschaft“ im Bezirk Spittal. Die Marktgemeinde Lurn-
feld gratuliert zum 15-jährigen Betriebsjubiläum und wünscht 
für die Zukunft viel Freude und Erfolg.

Erlebnisbad Möllbrücke
Wir starten heuer ab Ende Mai in die Sommersaison. 
Frau Stefanie Gritzner mit ihrem Team wird Sie im Erlebnisbad- 
Buffet mit Speisen und Getränken verwöhnen. 

vlnr. Sachsenburger Partl: M. Strauss, Raiffeisen Lagerhaus:  
K. Pichler, FF-Göriach: H. Rainer, M. Koderle, G. Kohlmaier, 
TK Hasslacher: U. Klaus, Vzbgm. B. Haslacher
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Bienenzuchtverein Lurnfeld- Sachsenburg
Am 17. Feber 2025 fand im Vereinsraum in Pusarnitz die 
diesjährige Jahreshauptversammlung des Bienenzuchtvereins 
Lurnfeld – Sachsenburg statt. 

Umweltschutz
Die Schüler:innen der 3b MS Lurnfeld besuchten unser Ge-
meindeamt. Vanessa, Julian und Richard referierten zu Thema 
nachhaltiger Umgang mit Plastikmüll mit dem Projektnamen 
„Kids 4 Future unsere Erde unsere Zukunft“. Vzbgm. Bern-
hard Haslacher hat dem jungen Team seitens der Marktgemein-
de Lurnfeld seine Unterstützung zu diesem aktuellen Thema 
zugesagt.

KLAR – Informationsabend im VAZ Möllbrücke
Am 19. Feber 2025 fand im VAZ Möllbrücke ein Vortrag zum 
Thema „Notstromversorgung im privaten und gewerblichen 
Bereich“ mit anschließender Diskussions- und Fragerunde 
statt. Viele Teilnehmer waren via ZOOM am Meeting online 
zugeschaltet. Vortragender Ing. Daniel Kollnig, Elektrotechni-
ker der Firma sun.e-solution GmbH führte durch ein interes-
santes Programm.
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Trachtenkapelle Hasslacher
Die Trachtenkapelle Hasslacher hat im vergangenen Jahr zum 
zweiten Mal die Organisation des traditionellen Sachsenburger 
Kirchtages übernommen und gemeinsam mit den Sachsenbur-
ger Partln das zweitägige Fest im Oktober 2024 ausgerichtet. 
Mit dem Reinerlös vom Kirchtag 2023 wurde im Vorjahr ein 
Defibrillator für das Veranstaltungszentrum in Sachsenburg 
angekauft. Unser 
Musikverein ab-
solviert das gan-
ze Jahr über viele 
Ausrückungen in 
der Marktgemein-
de Lurnfeld und 
eine große Anzahl 
unserer Mitglieder 
stammt ebenfalls 
aus der Gemeinde 
– daher möchten 
wir den Reiner-
lös vom Kirchtag 
2024 der Bevöl-
kerung der Markt-
gemeinde Lurnfeld 
z u g u t e k o m m e n 
lassen und ha-
ben, gemeinsam 
mit der Gemeinde 
bzw. Vizebürger-
meister Bernhard 
Haslacher, zwei 
Defibrillatoren für 
die Ortschaften 
Göriach und Pus-
arnitz angeschafft. Angebracht wurden diese jeweils bei den 
Feuerwehrhäusern. Die beiden Geräte sollen in Zukunft den 
Bewohnern der Ortschaften in medizinischen Notfällen mehr 
Sicherheit bieten. In diesem Zuge möchten wir uns für die im-
merwährende Unterstützung der Marktgemeinde Lurnfeld und 
der Bevölkerung bedanken.

vlnr. Sachsenburger Partl: M. Strauss, 
Raiffeisen Lagerhaus: K. Pichler, FF-Göri-
ach: H. Rainer, M. Koderle, G. Kohlmaier, 
TK Hasslacher: U. Klaus, Vzbgm. B. Has-
lacher

vlnr. Vzbgm. Haslacher, Raiffeisen Lager-
haus-Obm. Klaus Pichler, FF-Kdt. Arno 
Weichsler, Udo Klaus und Marco Strauss

Sängerrunde Lurnfeld 
Seit fast zehn Jahren kommen wir jeden Mittwoch 
zu unseren wöchentlichen Proben zusammen. Wir, 
das sind derzeit 24 leidenschaftliche Sängerinnen 
und Sänger aus allen Altersgruppen der Sängerrun-
de Lurnfeld. Uns vereint die Freude am Singen sowie die le-
bendige und motivierte Gemeinschaft, die unseren Verein prägt. 
Regelmäßig treten wir auch öffentlich auf, sei es bei Messgestal-
tungen oder zur Umrahmung verschiedener Veranstaltungen. 
Unser Repertoire ist vielfältig und reicht von traditionellen 
Kärntnerliedern bis hin zu anderen musikalischen Schätzen der 
Chormusik, die einfach Freude am Singen wecken. 
In diesem Jahr proben wir bereits fleißig für unser drittes Chor-
konzert, das am 15. November 2025 stattfinden wird. Über 
zahlreiches Publikum würden wir uns sehr freuen!
Neue Mitglieder sind bei uns jederzeit herzlich willkommen! 
Die Sängerrunde freut sich auf frische Stimmen, die unser 
Ensemble bereichern möchten. Unser Chorleiter, Oswald 
Puchreiter, führt mit großem Engagement, Begeisterung und 

Die Spielgemeinschaft Pusarnitz  
Die Spielgemeinschaft Pusarnitz stand wieder auf den Brettern 
die für sie die Welt bedeuten. Alle Aufführungen waren restlos 
ausverkauft und das Publikum verließ das Theater mit einem 
begeisterten Applaus.

Humor durch die Proben und Auftritte. Zögere nicht: Wer uns 
mit seiner Stimme unterstützen möchte, ist jederzeit herz-
lich willkommen! 
Wir haben dein Interesse geweckt? Dann melde dich bit-
te einfach bei unserer Obfrau Gerhild Kleinfercher, unter 
0677/62499744, oder bei unserem Chorleiter Oswald Puchrei-
ter, unter 0680/3043597, oder über Facebook:
https://www.facebook.com/saengerrunde.lurnfeld/

Einen besonderen Flair verlieh das Stück „Hurra ein Junge“  
durch die stimmige Besetzung der Charaktere. Die Darsteller 
versetzten sich mit einer beeindruckenden Energie und Leiden-
schaft in ihre Rollen. Schon während der Probenarbeit konnte 
man die Entwicklung jedes Einzelnen miterleben und bestau-
nen. Jeder brachte auch Ideen für die Umsetzung gewisser Sze-
nen mit ein, jeder durfte mitwirken. Dies machte das Stück zu 
etwas Besonderem und den Zusammenhalt der Gruppe noch 
stärker.  Das Stück  „Hurra ein Junge“ von Franz Arnold und 
Ernst Bach wurde 1998 in Pusarnitz erstmals aufgeführt. Für 
die Jugend war es eine Ehre in solch große Fußstapfen zu tre-
ten.  Ulrike Hopfgartner und Karl Schoaß waren damals wie 
heute dabei.
Die Spielgemeinschaft Pusarnitz bedankt sich bei allen hel-
fenden Händen und den Sponsoren für die Unterstützung. Ein 
Danke an das Publikum für die Jahrzehnte lange Treue.
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Highlights der Faschingssaison der Wilden Lurnis 
Kinderfasching & Besuch im Kindergarten
Die Wilden Lurnis haben trotz ihrer Schaffenspause in der 
diesjährigen Faschingssaison einige Höhepunkte erleben dür-
fen. Besonders der bereits traditionelle Kinderfasching war 
ein großer Erfolg und lockte viele Besucher:innen an. Für die 
kleinen Gäste gab es nicht nur ein buntes Unterhaltungspro-
gramm, Zuckerwatte und ein Kuchenbuffet, jedes Kind bekam 
auch einen Faschingskrapfen, die freundlicherweise von Gert 
Tengg gesponsert wurden, und ein Getränk gratis. Mit der 
Band „Stoflo“ gab es dieses Jahr auch erstmals Livemusik, die 
zusätzlich zu unserem Technikminister, der auch überall als DJ 
Tom Evo bekannt ist, für eine ausgelassene Stimmung sorgten. 
Dieses Angebot, die zahlreichen Besucher:innen und der Ein-
satz der einzelnen Mitglieder der Wilden Lurnis machten den 
Kinderfasching zu einem unvergesslichen Erlebnis für alle Be-
teiligten. 

Am Faschingsdienstag statteten wir, wie jedes Jahr, den Kin-
dern des Kindergartens Pusarnitz einen Besuch ab und brach-
ten selbstverständlich Krapfen für alle mit. Der Besuch im Kin-
dergarten, sowie das Ausrichten des Kinderfaschings ist uns 
Wilden Lurnis immer 
ein besonderes Anlie-
gen. Die strahlenden 
Gesichter der Kinder 
sind für uns der größte 
Lohn. Es ist uns eine 
Herzensangelegenheit 
die Tradition des Fa-
schings nicht nur zu 
feiern, sondern auch 
mit den Kleinsten 
zu teilen und ihnen 
unvergessliche Mo-
mente zu schenken. 

Faschingssitzungen und Umzüge
Während der diesjährigen Faschingssaison haben wir nicht nur 
viele Faschingssitzungen in den umliegenden Gemeinden be-
sucht, sondern hatten auch etwas mehr Zeit, um unseren Um-
zugswagen etwas aufwendiger zu gestalten und an den Um-
zügen in Spittal und Baldramsdorf teilzunehmen. Außerdem 
freuten wir uns sehr darüber, dass heuer wieder von Seppi Ed-
linger ein Faschingsumzug in Möllbrücke veranstaltet wur-
de, bei dem wir es uns natürlich nicht nehmen haben lassen, 
auch teilzunehmen. Die vielen Teilnehmer:innen am Umzug, 
sowie die Zuseher:innen am Straßenrand, waren sichtlich be-
geistert von der Veranstaltung. 

Sponsoring & Kinderfaschingssitzung
Auch heuer haben wir Wilden Lurnis uns wieder überlegt, wo 
wir mit finanzieller Unterstützung Gutes bewirken können. 
Die Volksschule Lurnfeld hat sich kurzerhand unseren Lur-
nitempel, das VAZ, unter den Nagel gerissen und die Kinder 
der ersten bis vierten Klasse haben eine Faschingsitzung auf 
die Bühne gebracht, zu der wir herzlich eingeladen wurden. 
Eröffnet wurde die Faschingsitzung mit unserer Kindergarde, 
worauf ein sehr humorvolles Programm folgte, das kein Auge 
trocken ließ. Der mehr als volle Saal zeigte uns, wie sehr der 
Fasching am Lurnfeld gelebt wird. Deshalb war es für uns 
ein besonderes Anliegen die Volksschule zu unterstützen. Mit 
einem 500 Euro - Scheck folgten wir der Einladung und über-
gaben diesen zu Beginn der Veranstaltung. Außerdem war es 
uns ein Anliegen, unsere Conny (selbst Lurnimitglied) zu un-
terstützen, mit 500 Euro sollen nötige Therapien für ihre Toch-
ter Emely, etwas leichter zu stemmen sein. 

Die Wilden Lurnis freuen sich jetzt schon auf die kommende 
Saison, wo mit vier Faschingssitzungen wieder voll durchge-
startet wird. Ab 11.11. wird der Kartenverkauf starten. 
Wir gfrein uns auf jeden von eich – Trauts eich lei!
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Bunte Faschingssitzung der Volksschule im VAZ 
Am 28. Feber verwandelte sich das VAZ in eine fröhliche Fa-
schingsbühne, als die Volksschule ihre mit Spannung erwartete 
Faschingssitzung präsentierte. Die Kinder hatten mit viel Fleiß 
geprobt und begeisterten das Publikum mit tollen Vorstel-
lungen. Ein besonderer Dank gilt den „Wilden Lurnis“ für ihre 
großzügige Spende sowie Bürgermeister Gerald Preimel, un-
seren Vizebürgermeistern Siegfried Otto Mohl und Bernhard 
Haslacher für ihre wertvolle Unterstützung. Auch den Eltern 
gebührt großer Dank – sowohl für die Organisation des Buffets 
als auch für ihre tatkräftige Mithilfe während des Abends. Ge-
meinsam sorgten alle Beteiligten für ein gelungenes und fröh-
liches Fest.
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■ Veranstaltungen im April bis Juni 2025 
April

26.04.2025 Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle Hass-
lacher im Kultursaal Pusarnitz, 19:30 Uhr

Mai

01.05.2025 Maifeier am Kirchplatz Pusarnitz; 
FF Pusarnitz; 11:00 Uhr

01.05.2025 Maifeier in Stöcklern; veranstaltet von 
der Stöcklinger Dorfgemeinschaft 

03.05.2025 Festa San Gottardo in unserer Partner- 
gemeinde Mariano del Friuli

03.05.2025 Erstkommunion in Möllbrücke

06.05.2025
Bambinikonzert der Musikschule Kleblach/
Lind – Möllbrücke im VAZ Möllbrücke; 
17:30 Uhr

16.05.2025 Schnitzelfest bei ADEG Strauss in 
Möllbrücke ab 11:00 Uhr

19.05.2025

Workshop „Digitale Gefahren – gut geschützt 
durch die digitale Welt“ für Senior:innen.
14:00 -16:00 Uhr beim Seniorennachmittag 
der Pusarnitzer Pensionisten  im Vereinsraum 

20.05.2025

Kostenloser Workshop des KFV „Digitale 
Gefahren“ für Senior:innen, um sich vor 
Bertrugsfallen im Internet zu schützen. 
VAZ Möllbrücke 16:30-18:30 Uhr 

29.05.2025 Eröffnung Erlebnisbad

Juni
01.06.2025 Frühschoppen der FF Göriach
13.06.2025 Grillparty beim Bierstüberl Möllbrücke

19.06.2025 Fronleichnamsgottesdienst mit Prozession 
und Agape in Möllbrücke 

19.06. bis 
21.06.2025

Internationale Stocksporttage des 1. EC 
Seeboden, Stocksportanlage Möllbrücke

21.06.2025 Sonnwendfeier des Turnvereines Möllbrücke

25.06.2025

Theaterwagen „Ensemble Porcia“ beim VAZ 
Möllbrücke 17:00 Uhr Kindertheater 
„Die Schwindelmühle“ und um 18:30 Uhr 
„Der Zerbrochene Krug“ von Heinrich von 
Kleist (Ersatztermin 02.07.2025)

28.06.2025 Stockturnier des ASKÖ EV Möllbrücke 
am Stocksportplatz Möllbrücke

28.06.2025
30-jähriges Priesterjubiläum von Pfarrer Jakub 
Radziwonski mit Heiliger Messe und anschlie-
ßender Feier im Kultursaal in Pusarnitz

29.06.2025 Frühschoppen der FF Möllbrücke beim 
Feuerwehrhaus, ab 10:00 Uhr

Für den Druck von Zeitungen Für den Druck von Zeitungen 
oder Postwürfen...oder Postwürfen... 

...ist Santicum Medien ihr idealer Partner in Kärnten. 
Mit kürzesten Lieferzeiten dank unserer modernen 
Druckerei und unserem erstklassigen Gra� k-Team.  

Drucken mit Heimvorteil!

Santicum Medien GmbH | Kasmanhuberstraße 2 | 9500 Villach

0650/310 16 90
o�  ce@santicum-medien.at

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
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Routen-
planer & 

Ticketshop 
Von der Route zum Ticket! 

Planen. Buchen. Losfahren.

Hier geht‘s 
zum Routen-

planer:

Pünktlich und stressfrei am Ziel ankommen – der Kärntner 
Linien Ticketshop macht’s möglich! Einfach online Route 
auswählen, Ticket kaufen und losfahren.

Alle Infos: www.kaerntner-linien.at

JETZT NEU: 
Hol dir dein

digitales Ticket
der Kärntner 

Linien!



BLÜTENPRACHT & GENUSS - 
PFLANZENFREUDE DIREKT AUS UNSEREN GÄRTNEREI!

Der Sommer kommt - Zeit, Balkon und Garten 
in ein Blütenmeer zu verwandeln! 
In unserer Gärtnerei finden Sie eine große Auswahl an robusten, abgehärteten 
Balkonblumen aus eigener Produktion. Ob leuchtende Blütenpracht oder 
duftende Kräuter - wir haben die perfekten Pflanzen für Ihr grünes Paradies. 

AUCH FÜR HOBBYGÄRTNER IST GESORGT: 
Unsere kräftigen Gemüsejungpflanzen versprechen eine reiche Ernte. 
Und das Beste? Mit der hochwertigen Profi-Erde von Floragard, die wir seit 
Jahren verwenden, wachsen Ihre Pflanzen gesund und stark. Denn nur mit 
der richtigen Erde entfaltet sich die volle Blüten- und Erntepracht! 

● Exklusiv für Sie: € 5 Sofortrabatt!
Profitieren Sie von unserem Sommer-Gutschein und 
sparen Sie € 5 bei einem Einkauf ab € 30! Einfach diesen 
Gutschein beim Bezahlen vorzeigen und direkt profitieren.

Besuchen Sie uns und lassen Sie 
sich inspirieren - Ihre Pflanzen 
warten schon auf Sie!!

●   Immer up to date – 
   jetzt auch in der Cities App!

GUTSCHEIN
SOFORT-RABATT 
Pro Einkauf 1 Gutschein
Nicht in Bar ablösbar

Ab € 30 Einkauf
Gültig bis 17.05.2025

 € 5




